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HAMBURG/MÜNCHEN – 24.7.1996(aki/t-off). Die übergroße Mehrheit (89 %)der Deutschen wollen sich das digitale Fern-sehen, das zusätzlicheKosten verursacht, nichtin die Wohnstube holen.Das ergab eine Forsa-Umfrage für „Die Wo-che“. Nur ganze 2 % derBefragten hielten die An-schaffung oder Miete ei-nes Empfangs-Decoders[Ed: Set-top-Box] „fürwahrscheinlich“.
Der Start des digitalenFernsehens am kom-menden Sonntag [28.Juli 1996] findet sowieso unter Ausschlußder Öffentlichkeit statt. Nur in 100 ‚Elite’-Haushalten sollen bisher die teuren Set-top-Boxen stehen. Im Handel sind sie über-haupt noch nicht erhältlich, weil man sichum die Norm gestritten hatte.
Wenn es nun doch ab dem 29. Juli sol-che Decoder zu kaufen geben sollte, dannist noch immer nicht sicher, ob sie näch-stes Jahr noch brauchbar sind. Denn nochimmer herrscht keine Einigkeit über einewegweisende Norm.

Keine Chance für Kirchs d-Box
BERLIN – 25.7.1996 (khd). Schon bisWeihnachten wollen die Kirch-Leute vomKanal »DF 1« das erste Prozent mit rund700.000 Abonnenten eingefangen haben.Träume! Deutschland ist eben nun mal keinLand fürs Pay-TV im großen Stil. Es wird esauch nicht werden. Auch wenn bei unse-ren Nachbarn in Frankreich (4 Millionen

Abonnenten beim Canal Plus) und Groß-britannien (5 Millionen bei MurdochsBSkyB) das Pay-TV blüht. Die Musik spieltsowieso woanders, imwirklich weltumspan-nenden Internet, daszudem keine Einbahn-straße ist.
Und es ist nur nocheine Frage der (kurzen)Zeit bis auch im Welt-netz digitales Fernsehenmöglich sein wird. Ir-gendwie haben die Mur-dochs, Kirchs & Bertels-männer das verschla-fen.Die deutsche Set-top-Box taugt nichtzum ‚Empfang’ des unverschlüsselten In-ternets, wohl aber der amerikanische NC.Und dieser beherrscht offene internatio-nale Normen, wie u. a. TCP, FTP, NFS, SMTP,POP3, HTTP, HTML (auch Java), JPEG, GIF,MPEG, ISO 7816 (Smart Cards). OminöseHausnormen von Möchtegern-Monopolistenkommen da nicht vor.

Abzocken – Nein Danke!
BERLIN – 28.7.1996 (khd). Das Pay-TVin der Digitalform wird nun ein Fall für dasBerliner Kartellamt und die Brüsseler EU-Wettbewerbshüter. Denn die Kirch/Mur-doch-Gruppe und Bertelsmann haben sicham Freitag plötzlich geeinigt, das Digital-fernsehen gemeinsam in Deutschland –ohne lästige Konkurrenz – zu betreiben. Ja,dieses neue Kartell ist ein weiterer ‚Erfolg’der Bund/Länder-Politik, den Medien- undTelekommunikationsbereich zu deregu-

Kein Geld für digitales TV
Von der schwierigen Geburt des Digital-Fernsehens in

Deutschland / Leo Kirch will ein Monopol aufbauen

„Digitale Medien sind einefeine Sache. Aber die Digital-Technik wird heute allzuoftmißbraucht, um Kundenabzuzocken. Wer weiß, wielange es noch dauert, bis alldas Digital-TV ‚gescrambelt‘wird und die Kunden extralöhnen müssen.“
 Verbraucherschützer 2006

DIGITALES  FERNSEHEN
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lieren. Ganz klar zum Nachteil aller Kun-den, die nun bezahlen sollen, was die Mo-nopolisten diktieren. Eine schöne Marktwirt-schaft ist das. Nicht (versprochene) Viel-falt ist nun angesagt, sondern nur das, wasein zu (finanz-)mächtiger Leo Kirch erlaubt.Abzocken - Nein Danke!
Der Anfang von Kirchs Ende?

BERLIN – 7.8.1996 (khd). Die Allianzbeim Digital-TV zwischen der Kirch/Mur-doch-Gruppe und Bertelsmann wird mög-
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licherweise vom Bundeskartellamt in Ber-lin gekippt. Präsident Dieter Wolf sagteheute dem InfoRadio Berlin, wenn nicht nurder Decoder kompatibel gemacht, sondernauch die Programme gemeinsam vermark-tet würden, handele es sich um ein „unzu-lässiges Vertriebskartell“. Das Kartellamtwill nun die Verträge sehen.   [1999: Kirchherrscht allein][03].


